
Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

Alfeld (Leine), 19.03.2026 
  

  
 

Protokoll über die 
Sitzung des Sportausschusses 
____________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 10.03.2026 
Beginn: 16:30 Uhr 
Ende 17:18 Uhr 
Ort, Raum: Großer Sitzungssaal, Rathaus der Stadt Alfeld (Leine), 

Marktplatz 1, 31061 Alfeld (Leine) 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Ratsherr Jörg Schaper  

stellvertretender Vorsitzender 
Ratsherr Lukas Lohmann  

Beigeordneter 
Beigeordneter Oliver Wöhler  

Mitglied 
Ratsherr Christoph Bessel  
Ratsfrau Gabriele Schunder  
Ratsherr Uwe Höltgebaum  

Bürgerdeputierter 
Herr Uwe Bestian-Lehmann  
Herr Peter Pommeranz  

von der Verwaltung 
Frau Dr. Sonja Granzow  
Frau Claudia Exner-Höbel  

Protokollführer 
Herr Arne Klingeberg  
 
Abwesend: 

Mitglied 
Ratsherr Dr. Volker Grasemann entschuldigt 
Ratsfrau Sonja Maria Lehmann  
Ratsherr Christian Liedtke entschuldigt 

Bürgerdeputierter 
Herr Dennis Bode entschuldigt 
Herr Klaus Entling entschuldigt 
Herr Björn Gerndt  

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit des Sportausschusses sowie der Tagesordnung 

 
Herr Schaper eröffnet die Sitzung des Sportausschusses und begrüßt die anwesenden Mitglie-

der des Ausschusses, die Vertreter*Innen der Verwaltung, Herrn Lippert von der Alfelder Zei-
tung sowie Frau Wöhler und Herrn Schuboth als Zuhörer*Innen. Die ordnungsgemäße Einberu-
fung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Die Tagesordnung wird sodann in der vor-
gelegten Form festgestellt. 
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    2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Sportausschusses am 19.11.2025 so-
wie des Protokolls über die Gemeinsame Sitzung des Schulausschusses und des Sport-
ausschusses am 09.10.2025 

 
Beide Protokolle werden einstimmig genehmigt. 
    

    
 3. Einwohnerfragestunde 

 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
    
    

 4. Einstellung des Sportbetriebs auf dem Sportplatz in der Ortschaft Limmer; Vorlage: 
542/XIX 

 
Herr Schaper geht kurz auf die detaillierte Vorlage ein und stellt fest, dass er als ehemaliger 

Fußballer im ersten Moment etwas geschockt war, dass nun kein Spielbetrieb mehr auf dem 
Sportplatz stattfinde. 
 
Herr Höltgebaum fragt an, was die Kirche mit ihrer vorhandenen Fläche machen wolle. 

 
Herr Klingeberg teilt mit, dass diese zunächst auf das Prüfergebnis des Planungsamtes warte. 

 
Beschlussvorschlag für den Rat der Stadt Alfeld (Leine): 

 
„Der Sportbetrieb auf dem Sportplatz Limmer wird eingestellt. Das Sporthaus wird nicht mehr 
als Sporthaus genutzt.  
 
Die städtische Teilfläche des Sportplatzes soll der Dorfgemeinschaft als „Bolzplatz“ zur Verfü-
gung stehen. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, das Ergebnis der Prüfung über die zukünftige Nutzungsmöglich-
keit des Geländes zu berichten, damit anschl. politisch beraten werden kann, wie mit der Fläche 
umgegangen werden soll.“ 
 
   - e i n s t i m m i g - 
    

 
 5. Auswirkungen einer Aussetzung der Sporthallennutzungsentgelte durch den Landkreis 

Hildesheim; Vorlage: 545/XIX 

 
Herr Schaper geht kurz auf die vorliegende Informationsvorlage ein. Er stellt fest, dass der 

mögliche Kreistagsbeschluss, im Hinblick sowohl auf die finanziellen Auswirkungen für die Ver-
eine als auch auf den geringeren Verwaltungsaufwand, durchaus positiv zu sehen sei. 
 
Herr Klingeberg ergänzt, dass der Beschluss des Kreistages abzuwarten bleibe und er sich 

nicht sicher sei, ob die Kommunalaufsicht des Landkreises diesen Beschluss am Ende auch so 
mittragen werde. 
 
Herr Höltgebaum sieht dies auch positiv, er habe damals, als man die Entgelte einführen 

musste, schon gebeten, den Landkreis anzuschreiben, damit dieser es dem Landkreis Holz-
minden gleichtue, um auf die Entgelte zu verzichten. 
 
Herr Bestian-Lehmann fragt an, wie es sich bei den städt. Sporthallen verhalte.  
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Hier antwortet Herr Klingeberg, dass laut Entgeltordnung 60% der Gebühren für Gymnastikhal-

len des Landkreises für städt. Sporthallen erhoben werden, somit wären 60% von null Euro, null 
Euro. 
 
Auch Herr Wöhler würde die Entscheidung befürworten um die Sportvereine zu entlasten. Mit 

den 60% der Entgelte habe man seinerzeit schon versucht, nicht alle Kosten an die Sportverei-
ne weiterzureichen.  
    

    
 6. Mitteilungen der Verwaltung 

 
Es gibt keine Mitteilungen der Verwaltung. 
    

    
 7. Anfragen 

 
Herr Wöhler fragt nach dem Sachstand der Heizung im Hindenburgstadion. Man habe davon 

aus der Zeitung erfahren, aber im Sportausschuss dazu nichts gehört. Er bittet darum, dass der 
Sportausschuss ggf. frühzeitig informiert wird und man ggf. Alternativen vorgeschlagen be-
kommt, wie ggf. verfahren werden kann. 
 
Herr Klingeberg erläutert, dass es im Februar zu mehreren ärgerlichen Ausfällen gekommen 

sei, dabei habe die Heizung einen Druckverlust erlitten und ist in die Notabschaltung gegangen. 
Eine Leckortung habe nun ein Leck in einer Leitung auf den Dachboden zur Unterverteilung des 
Neubaus geortet. Dies wird vermutlich der Grund sein. Der Schaden wird schnellstmöglich be-
hoben. Im Moment ist es aber warm. 
 
Herr Bestian-Lehmann bittet im eine bessere Kommunikation mit den Beteiligten, um Missver-

ständnisse zu vermeiden. Am kommenden Montag sei Abteilungsversammlung der Fußballer 
und da werde dies auch thematisiert. 
 
Herr Klingeberg berichtet, dass mit der Abteilungsleitung ein guter Austausch stattfinde und 

am Montag auch Herr Beushausen und Herr Engelke an dem Termin teilnehmen werden. 
 
Da keine weiteren Anfragen gestellt werden, schließt Herr Schaper um 16.56 Uhr die öffentliche 
Sitzung des Sportausschusses.  
 
Der Vorsitzende   Aufgenommen   Der Bürgermeister  

Im Auftrag  
 

( Schaper )    ( Klingeberg )    ( Dr. Granzow ) 
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